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Das Magazin der Groß-Enzersdorfer Volkspartei   
zum 30. Stadtler Stadtfest

www.derstadler.at 
oevp@derstadtler.at

30.Stadtfest

am 4. Juni 2016 ein! 

Ab 15 Uhr im Burghof Groß-Enzersdorf

Wir freuen uns auf SIE!  

Musik
15 Uhr DJ Andi
19 Uhr DIE3  

Spaß
Kutschenfahrt,  
Kinderkarussel

Preisverleihung der  

Malwettbewerbe  
„Zentrumsgestaltung“ 

„Male Dein  
Vorbild“

Genuß
Grillerei, Langos,  

Zuckerwatte,  
Bier  

vom Fass,  
Wein...(Double der  

Austria 3)
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Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sponsoren und Partnern,  
die durch ihre Unterstützung das Stadtfest möglich machen!

Bankstelle Groß-Enzersdorf

Schaffen Sie mehr Platz – für sich, Ihre Familie oder Ihr Hobby. 
Mit den passenden Finanzierungslösungen von Raiffeisen 
können Sie Ihre Wohnträume schnell und sicher verwirklichen. Ihr 
Raiffeisenberater hilft Ihnen gerne dabei. Nähere Infos erhalten Sie 
unter www.raikaorth.at

Wenn’s um Bauen und Wohnen geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

0000001226.indd   1 02.05.2016   11:17:12

Mehr Infos zu 
den Raiffeisen 
Finanzierungen

Raiffeisen_210x148.indd   1 02.05.16   12:41

Ingenieurbüro Klement  
Elektro—Brandschutz—Sicherheit  

 

Planung, Bauaufsicht und Überprüfung von Elektroanlagen für Wohn-
bauten, Gewerbe, Industrie, und öffentliche Einrichtungen 

Erstellung von Brandschutzkonzepten und Brandschutzplänen 
externer Brandschutzbeauftragter  

Ing. Michael Klement 
A-2301 Groß-Enzersdorf 
Kaiser Franz Josef-Straße 2/B2 
 

Tel./Fax: +43 2249 30 532 
Mobil: +43 664 782 59 97 
Mail: office@ib-klement.at 
Web: www.ib-klement.at 
 

Das Konzert mit DIE 3 und den besten Hits von Fendrich,  
Ambros und Danzer und aus dem neuen Album „Wir san aus 
Österreich“.
Sie lassen bekannte Songs von AUSTRIA 3 weiter leben  
und begeistern seither mit legendären Austropoptiteln wie  
u. a. „Weus’d a Herz hast wia a Bergwerk“, „Zentralfriedhof“, 
„Macho Macho“, „Ruf mi net an“, ihr Publikum.

DIE3 beim Stadtfest!
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Zum 30. Jubiläum unseres Stadtfestes: 

Erinnerungen aus vergangen Festen
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Michael Rauscher 
 
E: michael.rauscher@vpge.at
M: 664/3026646 

Wir sorgen für  
schöne Straßen  
in der Großgemeinde

Nach der Gemeinderatswahl 2015 hat unser Fraktionsobmann 
Michael Rauscher das Straßenbauressort übernommen. Seitdem  
wurden zwei Straßenbauprogramme mit einem Gesamtkosten- 
volumen von ca. 1,7 Mio. Euro für alle Katastralgemeinden  
beschlossen.
Teilweise wurden diese Bau- bzw. Sanierungsmaßnahmen  

bereits abgeschlossen. Ein weiterer Teil wird 2016 abgearbeitet. 
Der Rest geht Hand in Hand mit der Errichtung der Fernwärme-
leitungen.
Stadtrat Michael Rauscher wird auch in Zukunft finanzielle Mittel 
für den Neubau und die Sanierung unserer Gemeindestraßen und 
der dazugehörigen Gehsteige fordern.

Am Brunnen Wiener Straße Kirschenallee

Auvorstadtgasse Schiessstadtring Kaiser Franz Joseph Straße

Leeberggasse Jubiläumstrassse Johann Strauss Gasse
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Wir unterstützen unsere 
Sportler
 
Michael Rauscher, Reinhard Wachmann  
und Rene Hefler übergaben dem SC Groß-
Enzersdorf beim letzten Heimspiel einen  
Scheck im Wert von € 500,–

Stadtrat Michael Rauscher, Stadtrat Reinhard Wachmann und  
Gemeinderat Rene Hefler bei der Übergabe an SC-Obmann  
Matthias Kopica und Obmannstellvertreter Hubert Haunold

Nach Spieschluss konnten wir der Reservemannschaft zum Meister- 
titel gratulieren. Wir wünschen der Kampfmannschaft viel Erfolg 
auf dem Weg zum großen Saisonziel.

Ihr Partner in Sachen IT: Netzwerktechnik   
WLAN Architekturen · IT Consulting · Videoüberwachung   

IP-Telefonie · Servertechnik · Kassensysteme 

supportware GmbH · René Hefler
Kaiser Franz Josef Strasse 2 · 2301 Groß-Enzersdorf

0664 2454768 · office@supportware.at

Mustermann
0000 Mustern, Hauptstraße 
Tel.: 00000

Testen Sie die neuen GO! Sondermodelle i10 GO!, i20 GO!, ix20 GO!,  
i30 GO!, Tucson GO! und sparen Sie bis zu € 4.650,-!

Probefahren & gewinnen! Nähere Details auf euro-hyundai.at 

CO2: 99 - 156 g/km, Verbrauch: 4,2 l Diesel - 6,5 l Benzin/100 km. Symbolabbildungen.

Probefahren, 
zur Euro fahren!

72921_HYUN_COOP_Range_EURO2016_Preisvorteil_INP.indd   1 27.04.16   16:54

45/0/65/0

30/0/35/0

80/85/0/0

Mag.pharm. Michaela Buchmann 
und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Wir sind
Montag – Freitag  8:00–18:00 Uhr
Samstag 9:00–13: 00 Uhr für Sie da!

Salvia Apotheke   
Wiener Straße 12 Top 14   

2301 Groß-Enzersdorf   
 T: +43 2249 28 301

info@salvia-apotheke.at

Jetzt neu im 

Das Autohaus mit Tradition & Leidenschaft
auto iser
2301 Wittau | Hauptstraße 83 | Tel.: 02215/22 24 | www.autoiser.at
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Ein lauer Abend mit der Familie, mit guten Freunden, der aromatische Duft 
der Köstlichkeiten über glühenden Holzkohlen – eine lustvolle Atmosphäre. 
Verleihen Sie Ihren würzig marinierten Grillspezialitäten mit unseren 
Spezialbroten, z.B. Ciabatta, Tomatenbrot, Olivenbrot, Pfefferoni-Feta-Brot, 
eine weitere schmackhafte Genussnote. 

lust und genuss

Inserat_195x67_1.indd   1 02.06.10   08:39

www.neubauer-trans.at
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Reinhard Wachmann

E:  reinhard.wachmann@vpge.at
M: 0664/505 73 66

ÖVP verhindert Massen- 
quartier und ebnet damit Weg für eine  
Reaktivierung des Hotel Sachsengangs.

Wir setzen uns für die S1 ein, weil sie für die  
Zukunft wichtig ist

Seit November letzten Jahres setzte ich 
mich intensiv gegen eine Unterbringung 
von Flüchtlingen im Hotel Sachsengang 
ein. Durch meine ausgezeichneten Kon-
takte zu den verantwortlichen Stellen 
konnte ich immer wieder eine Besiedelung 
des ehemaligen Hotels verhindern.

„Ich habe mich unermüdlich für unsere 
Bürger eingesetzt und mein Versprechen 
vom November letzten Jahres gehalten! 
Ärgerlich war die Inaktivität von Bürger-
meister Tomsic, der uns dadurch in eine 

Situation brachte, die nur mehr schwer zu 
bereinigen war. Als Bürgermeister hätte 
er die Pflicht gehabt alles zu tun, um das 
Massenquartier zu verhindern. Auch die 
Beunruhigung der Bürger durch Demos 
anderer Parteien war kontraproduktiv. “ 

Nun wird das Hotel wieder reaktiviert und 
am 1.Mai eröffnet. Als zuständiger Stadt-
rat für Wirtschaft und Tourismus, habe ich 
sofort mit dem Besitzer des Hotels und 
dem Betreiber Kontakt aufgenommen. 
Das Konzept und dessen Nachhaltigkeit 

bzw. die Wünsche des Betreibers in Rich-
tung Stadtgemeinde wurden besprochen. 
„Das Konzept erscheint mir plausibel und 
wird von mir voll unterstützt. Ich werde 
nun im nächsten Stadtrat eine Starthilfe für 
den Betreiber in Form einer Wirtschafts-
förderung und eine positive Bewertung für 
eine Änderung der Flächenwidmung eines 
kleinen Teils des Areals vorschlagen. Hier 
wird von Herrn Hammerl (Besitzer Hotel  
Sachsengang) ein Projekt vorgestellt, dass 
sich für Groß-Enzersdorf und seine Be-
wohner positiv auswirken wird“.

Gemeinsam mit „Frau in der Wirtschaft“ Dagmar Förster und Stadtpartei-
obmann Rene Hefler habe ich mich für die rasche Umsetzung eingesetzt.

Etwa 300 Teilnehmer waren am 12.4.2016 zum Ballhausplatz ge-
kommen, um für den Bau des Lobau-Tunnels zu demonstrieren. 
Landtagsabgeordneter und Gänserndorfs Bürgermeister Rene 
Lobner hielt fest: „Bau statt Stau – wir fordern die rasche Umset-
zung von S1, S8 und Lobau-Tunnel“. Nach jahrelanger Untätigkeit, 
Verschiebung und Behinderung durch die rot-grüne Wiener Stadt-
regierung ist es höchst an der Zeit, dass der Lobau-Tunnel endlich 
angegangen wird und nicht mehr tagtäglich große Teile Wiens so-
wie auch Niederösterreichs durch Dauerstaus lahmgelegt werden. 
Auch Bezirksvorsteher des 22. Bezirks Ernst Nevrivy (SPÖ) nahm 
an der Demo teil und sprach ebenfalls von einem absolut notwen-
digen Projekt. Umso unverständlicher war daher die Abwesenheit  
unseres Bürgermeisters Hubert Tomsic. Wie beim Thema  
Sachsengang glänzt er auch hier mit Untätigkeit. Dafür erschien 
Johanna Mikl-Leitner persönlich und sagte ihre volle Unterstüt-
zung für eine Entlastung der Region zu. Für mich als Wirtschaft-
stadtrat ist die S1 ein unbedingtes Muss um einerseits Betriebe  
nach Groß-Enzersdorf zu bringen und andererseits natürlich auch 

die Anreise für Mitarbeiter von Groß-Enzersdorfer Betrieben an-
genehmer zu gestalten. 

LAYOUT - GRAFIK - DESIGN - DRUCK - VERSAND

Schloßhoferstraße 13, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel: 02249 20 601 20
office@druck-aktiv-at



8

Johann Engelmann 

E: johann.engelmann@vpge.at
M: 0676/349 456 04

Ing. Mag. Gottfried Rotter

E: gottfried.rotter@vpge.at 
M: 699/102 546 011

Viele werden sich noch an die von uns aufgezeigten Wasserver-
luste im Dezember 2015 erinnern:

Auf Nachfrage im Gemeinderat zu diesen 
Verlusten, teilte uns der zuständige Finanz- 
stadtrat mit: „Die jahrelangen Verluste 
waren schon immer so. Da kann man halt 
nichts machen!“ 
Daraufhin hat die Volkspartei, durch Ge-
meinderat Gottfried Rotter, in der Sitzung 
im Dezember 2015 einen Gegenantrag 
eingebracht:
•	 	Keine Erhöhung der Wassergebühren 

2016
•	 	Systematische	Suche	der	vorhandenen	

Löcher, um die Ursache zu bekämpfen
•	 	Systematische	Suche	anderer	Trinkwas-

serverschwendungen
•	 	Neuerliche Prüfung Ende 2016, ob eine Erhöhung trotz ge-

machter Einsparungen noch nötig ist. 

Der Antrag der Volkspartei wurde durch die Stimmen von ROT/
GRÜN mit 16:17 Stimmen abgelehnt, und der einfachere Weg 
gewählt, den BürgerInnen das Geld aus der Tasche zu ziehen, 
damit man nichts tun muss.
Nun hat man sich offensichtlich dann im stillen Kämmerchen 
doch noch an den guten Vorschlag von GR Gottfried Rotter erin-
nert, und Anfang 2016 mit den Überprüfungen der in Frage kom-

menden Stränge begonnen. (jetzt war es ja nicht mehr die Idee 
der bösen Opposition!)    

Siehe da, 4 Monate später, hat man fast 
ganz Groß Enzersdorf überprüft, 4 größere 
Lecks gefunden, repariert und die Wasser-
verluste sind seither pro Tag um mehr als 
250m³ zurück gegangen. Das sind gefun-
dene Wasserverluste von ÜBER 100.000 
EURO pro Jahr!!!
Hier sei einmal ein GROSSES DANKE an 
die fleißigen Männer unseres techni-
schen Dienstes STROM / WASSER aus-
gesprochen, die eindrucksvoll bewiesen 
haben, dass es ja DOCH GEHT, wenn man 
sie nur lässt. 
Ebenso muss aber auch ein erboster Auf-
schrei an die rot/grünen Gemeindever-
antwortlichen erfolgen. WARUM NICHT 

GLEICH??? Und warum nicht auch gute Ideen der anderen Par-
teien mal aufgreifen und umsetzten? Da verschwenden wir lieber 
das Geld unserer Bürger?
Die Volkspartei wird jedenfalls wieder einen Antrag auf die Tages-
ordnung setzten lassen, diese unnötige Erhöhung der Wasser-
gebühren, Anfang 2017 wieder zurück zu nehmen, da nicht die 
einfachen und kleinen Bürger für die Versäumnisse der Politiker 
zur Kasse gebeten werden dürfen. Vielleicht lernen sie ja aus 
dem letzten Antrag, und stimmen mal ausnahmsweise FÜR die 
Bevölkerung ab!

Vor Jahren bauten sich Bür-
ger von Oberhausen „Am 
Hof“ 2 Einfamilienhäuser 
und bezahlten natürlich all 
Ihre Aufschließungskosten. 
Sie bekommen regelmäßig 
Ihre Post, die Müllabfuhr 

kommt zu den angegebenen Terminen vorbei und selbst die Ge-
meindekalender bekommen sie pünktlich in Ihr Postkästchen.
NUR Straße haben sie leider bis heute noch keine. Noch immer 

führt zu diesen 2 Familien ein Schotterweg, welcher sich schon 
bei leichten Regen in einen Morastweg verwandelt. Selbst die 
Müllabfuhr musst dort schon gerettet werden, weil Sie im Dreck 
versunken ist.
Tja, da müsste man schon Bürgermeister sein, um gleich auf die 
Liste jener Straßen zu kommen, die gleich ordentlich gemacht 
werden. Hier denkt der Schreiber wahrscheinlich nur an das 
Böse im Menschen und dieser Straßenbau war schon lange vor-
gesehen, und hat nichts mit Privilegien und Bevorzugung zu tun.  
Das nützt nur leider den Bewohnern „Am HOF“ sehr wenig.

Man kann auch klüger werden (von Gottfried Rotter)

Die Ausgestoßenen aus Oberhausen (von Gottfried Rotter)
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24. September 2016  
ab 14 Uhr

Hauptplatz Groß-Enzersdorf Die sonnenBatterie ist mehr als eine Batterie. Sie ist ein intelligentes Speicher-
system, das den Eigenverbrauch in Ihrem Haushalt automatisch maximiert.

Zusammen mit einer Photovoltaikanlage und einer sonnenBatterie können Sie 
den größten Teil Ihres Strombedarfs selbst abdecken. Das macht Sie unabhängig 
und schützt Sie vor Strompreiserhöhungen. 

•	maximaler Eigenverbrauch
•	 komplettes Speichersystem
•	 10.000 Ladezyklen

•	 jederzeit nachrüstbar
•	 sichere Zelltechnologie
•	 10 Jahres Garantie

Holen Sie sich jetzt den sonnenCommunity Rabatt!

sonnenBatterie eco 8/2 (2 kWh Speicher) € 5.520,-
sonnenCommunity Rabatt *) € -1.875,-
sonnenBatterie inkl. MwSt. € 3.645,- 
*) nur in Kombination mit einer sonnenCommunity Mitgliedschaft für 24 Monate um € 19,90/mtl.

sonnenBatterie - Ihr Einstieg in die Unabhängigkeit

sonnenBatterie Center Marchfeld
elektro.technik.unger GmbH

solarweg 10 I 2304 mannsdorf/donau
02212/21350 I office@etu.co.at

www.sonnenbatterie.de

Machen	Sie	sich	Unabhängig!
Jetzt	informieren:02212/21350

Und schon wieder rumort es in der Schielegasse  
(von Johann Engelmann)

Wie schon des Öfteren berich-
tet, und von GR Johann Engel-
mann auch schon in diversen 
Medien aufgezeigt, kommt die 
Schielegasse mit Ihrem Park-
platzproblemen einfach nicht 
zur Ruhe.

Das Grundübel liegt einmal-
mehr in der Bauaufsicht der 
roten Stadtregierung, die es 
durch sehr professionelles Nichtstun 
wieder einmal geschafft hat, Unruhe zwi-
schen 2 Straßenseiten zu bringen, welche 
nur friedlich zusammenleben wollen.
Eigentlich war mit der Baubesprechung 
VOR Baubeginn, schon alles vereinbart 
und im Wohlgefallen geklärt.
Damals wurden Schrägparker (weil ein-
fach mehr Autos dann dort hin passen) bei 
der Wohnhausanlage und ein Parkrecht für 
die Hausbesitzer auf Ihrer Seite vereinbart.

Leider wurde dann gebaut 
wie man wollte, und auch die 
nachträgliche Einforderung 
auf der Häuserseite wurde 
wieder von der Gemeinde 
demontiert. Man lerne dar-
aus: 
Mach und Bau also was du 
willst, denn die Gemeinde 
schaut nicht drauf und im 
Nachhinein machen sie ja 

dann eh nix dagegen. (diese gewollte Vor-
gehensweise hat sich bei der Ortseinfahrt 
offensichtlich auch schon rumgespro-
chen). 

Jedenfalls hat nun die Hausverwaltung, 
auf Betreiben einiger Wohnungsnutzer, die 
neuesten Schilder montieren lassen. JA – 
das ist rechtlich absolut gedeckt. 

Das heißt aber auch gleichzeitig, wenn 
die Autos nun schräg parken und auf der 
geraden Seite der Schielegasse Besuch 
kommt, dass man diesen wegen Falsch-
parkens (restliche Straße dann zu schmal) 
anzeigen kann. Und JA – es gibt ein paar 
Bewohner, die offensichtlich nichts Bes-
seres zu tun haben, als mit solchen Pro-
blemen dann die Polizei zu belästigen.  
Traurig aber leider wahr. Hier wäre einmal 
eine starke Ortsvertretung gefragt, welche 
das Problem mit allen Beteiligten (auch mit 
der Hausverwaltung)  aus der Welt schafft. 
Achso das ist ja mit Arbeit verbunden  
– na dann, wurschteln wir halt weiter in 
der Schielegasse.
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POKORNY
Grabpflege

Augasse 8
2301 Groß-Enzersdorf
+43 664 424 28 20
kt-pokorny@aon.at

ALLERHEILIGEN

2016

Bestellen Sie Ihren persönlichen Produktfolder 
telefonisch unter +43 664 424 28 20 oder  
per Mail unter kt-pokorny@aon.at!

 NEU    Bitte um rechtzeitige Vorbestellung, da es nur eine geringe  
Auswahl beim Friedhofsverkauf an Kränzen und Gestecken geben wird! 
Friedhofsverkauf voraussichtlich ab: 19.10.2016

POKORNY
Grabpflege

Augasse 8
2301 Groß-Enzersdorf
+43 664 424 28 20
kt-pokorny@aon.at

ALLERHEILIGEN

2016

Bestellen Sie Ihren persönlichen Produktfolder 
telefonisch unter +43 664 424 28 20 oder  
per Mail unter kt-pokorny@aon.at!

 NEU    Bitte um rechtzeitige Vorbestellung, da es nur eine geringe  
Auswahl beim Friedhofsverkauf an Kränzen und Gestecken geben wird! 
Friedhofsverkauf voraussichtlich ab: 19.10.2016

Wir 

bauen
Zukunft.

powered by

TEERAG-ASDAG AG | NL NÖ
Protteser Straße 49 | 2230 Gänserndorf
T +43 (0)50 626-2350
office.gaenserndorf@teerag-asdag.at 
www.teerag-asdag.at
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Herbert Dittel

E: herbert.dittel@vpge.at
M: 0650/250 205

Wir haben am 5. März auf Initiative des  
Ortsbeirats gemeinsam mit der Jagd- 
gesellschaft Wittau unsere Flurbereinigung 
durchgeführt. War ein toller Erfolg.

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag von 
Fr. Maria Wögler

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag von 
Frau Hermine Beles.

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag von 
Fr. Elfriede Iser

Ortsbauernrat Obmann Alfred Mayer, Gemeinderat Herbert Dittel,  
vom Seniorenbund Herr Schreiner und Frau Alexowsky  

Stadtrat Michael Rauscher und GR Herbert Dittel überbrachten  
Glückwünsche im Kaufhaus Beles in Wittau.

Dieser gratulierten wir anlässlich des Oktoberfestes 
der Firma Iser in Wittau.

A-2301 OberhAusen 
Oberhausnerstraße 8

www.leberbauer.cc

Tel. 02249 30 006 
Mobil. 0650 2332 018

Fax. 02249 20 120 
E-Mail. leopold@leberbauer.cc

Ins_Leberbauer_93x65_Stadler.indd   1 31.03.14   08:41

Landmaschinen – Schlosserei 
Import – Export

WIFO · SAMON · BASELIER 
Beregnungsaggregate und Elektropumpen

Franzensdorf 58 · 2301 Groß-Enzersdorf · tel.: 02215/2246 · mobil: 0664/103 00 45
E-mail: ferdikriegl@aon.at 

ferdinand Kriegl e.U. & atyp. stille ges.

Kriegl_190x67.indd   1 22.04.14   10:28



12



13

Peter Cepuder
 
E: peter.cepuder@vpge.at
M: 0664/101 38 28

Regionales Wissen
macht sich immer 
bezahlt.

Besonders bei 
Geldfragen.

www.volksbank.marchfeld.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

Unsere gesunde Gemeinde
Bewegen – bewegt

Unter dem Motto „bewegen –bewegt“ lud 
die Gesunde Gemeinde Groß-Enzerdorf 
unter der Leitung von DI Dr. Peter Cepuder 
und der Organisation von Michaela Stagl 
und Agnes Pintar am Montag, 11. April 
2016 zu einer Veranstaltung anlässlich 
des Weltparkinson-Tages ins Blaulicht-
Zentrum ein. 
Menschen, die durch neurologisch be-
dingte Einschränkungen u/o Beeinträch-
tigungen mit speziellen Herausforderun-
gen konfrontiert sind, hatten dabei die 
Möglichkeit, von ExpertInnen auf dem 

Gebiet der Neurologie und der Sportwis-
senschaft, die neuesten Erkenntnisse im 
Hinblick auf Frühdiagnostik, schulme-
dizinische Therapiemöglichkeiten und  
alternativen Behandlungsmethoden, z.B.  
Akupunktur oder Lachyoga zu erfahren. 
Im Rahmen einer von Wolfgang Mayr 
(Sport Union Groß-Enzersdorf) moderier-
ten Podiumsdiskussion stellten sich Dr. 
Andrea Schneider, Dr. Daniela Draxler 
und Univ.Doz. Dr. Willibald Gerschlager 
den zahlreichen Fragen des Publikums 
und zeigten neue Wege für Betroffene 

und deren Angehörige auf. Dabei wurden 
auch aktuelle Erkenntnisse aus der Ge-
hirnforschung und Diagnostik vorgestellt. 
Ebenso wurden Ursachen und Hintergrün-
de erörtert, wie z.B. „Was ist Dopamin?“, 
„Was bewirkt es im Körper?“, „Was hat 
es mit Parkinson zu tun und was mit Be-
wegung?“ oder „Warum ist die RICHTIGE 
Bewegung so wichtig?“. 
Rund 50 BesucherInnen nutzten die Gele-
genheit mit SpezialistInnen zu diskutieren, 
Selbsthilfegruppen kennenzulernen und 
mit Betroffenen sowie deren Angehörigen 
Erfahrungen auszutauschen. 
Das Sanitätshaus LUKSCHE und das 
Groß-Enzersdorfer Sportstudio JETZT!  
ergänzten das Programm mit Informa-
tions- und Präsentationsständen. Zum 
Ausprobieren gab es kulinarische Köst-
lichkeiten aus der Region. Betroffene aus 
der Einsamkeit zu holen und Hilfe zur 
Selbsthilfe möglich zu machen war das 
vorrangige Ziel an diesem Abend.
Die Gesunde Gemeinde Groß-Enzersdorf 
stellt zudem einen für Betroffene hilfreiche 
Broschüre „Bewegungskompass“ zur Ver-
fügung.

FO
TO

 S
LA

D

Vlnr: Leiter der Gesunden Gemeinde Dr. Peter Cepuder, Moderator Wolfgang Mayr,  
Organisatorin Micharla Stagl, Sportwissenschaftlerin Dr. Daniela Draxler, Organisatorin Agnes Pintar, 
Neurologe Univ.-Doz. Dr. Willibald Gerschlager und Neurologin Dr. Andrea Schneider.

Das Fertigrasenerlebnis ... www.zehetbauer.at
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TESTURTEIL
ZUM KUNDENSERVICE

exzellent
Kundenbefragung | Management-Check

ServiceRating
www.servicerating.de

Ihre Experten für Versicherung, 
Vorsorge und Vermögen.
Stadtagentur Franz Dittel
Bischof-Berthold Platz 5, 2301 Groß-Enzersdorf, Tel.: 02249/71 71

www.allianz.at

S t r a ß e n b a u  |  L e i t u n g s b a u  |  P f l a s t e r u n g  |  B e t o n b a u

2100 Korneuburg | Hovengasse 4a | T +43 2262 72681
korneuburg@leithaeusl.at | www.leithaeusl.at

LeiTHäusL 
Gruppe

www.luksche.at
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Groß-Enzersdorf, Dr.-Anton-Krabichler-Pl. 6, Tel. 02249/28887
Öffnungszeiten: Mo - Fr 08.30 - 12.30 u. 13.30 - 18.00, Sa 08.30 - 12.00 Uhr

Ihr Partner für Gesund-
heits- u. Heilbehelfe!

• Fuß- u. Beingesundheit
 (Stütz strümpfe, Gesundheitsschuhe, etc.)

• Orthopädische Erzeugung
 (Schuheinlagen, Stützmieder, 

Orthetik, Prothetik)

• Medizinische Geräte
 (Blutdruckmesser, Inhalator, etc.)

• Gesundes Schlafen
 (Tempur-Kissen, Heizkissen)

• Fitnessprodukte 
(BlackRoll, Theraband, Tape-Bänder)

• Krankenpflegeartikel
• Geh-, Bade- u. Toiletthilfen
• Pflegebetten

www.luksche.at
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Ihr Partner für Gesund-
heits- u. Heilbehelfe!

 (Stütz strümpfe, Gesundheitsschuhe, etc.)

• Orthopädische Erzeugung

 (Blutdruckmesser, Inhalator, etc.)

(BlackRoll, Theraband, Tape-Bänder)

Geh-, Bade- u. Toiletthilfen

Alle 
Kassen!

Michaela 
Knapp-Schmid

 
Kirchenplatz 2

2301 Groß Enzersdorf

Tel.: +43 (0)664/5174861
Mail: GenussHex@gmx.at- HEIMAT - REGION - NATUR - 

Steuerliche Probleme?
Kostenlose Erstberatung bei

Dr. Harald MACHACEK
Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder

Unternehmensberater

Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebs-
wirtschaftliche Beratung • Buchhaltung • Lohnverrechnung 

• EDV-Beratung • Unternehmensberatung

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 2-4/1/3
Telefon: 02249/36 20
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Noch bevor sich unsere beliebte 
Kinderärztin Uli Ebm in den Ruhe-
stand verabschiedete, wollte sie 
Ihre Nachfolge geregelt wissen. 
Auf die von der NÖGKK mehrmals 
ausgeschriebene Position hat sich 
keine Ärzt/in beworben. Leider 
dürften derzeit die Rahmenbedin-
gungen für Kinderärzte nicht gut 
sein. 

Stadtrat Cepuder hat in mehreren Gesprä-
chen mit der NÖGKK versucht eine rasche 
Lösung für die vielen Familien in Groß-
Enzersdorf zu finden. Dies wurde auch mit 
der großartigen Hilfe von „Wir suchen ei-
nen Kinderarzt“ (Bürgerinitiative um Moritz 
Jahoda) unterstützt.
www.machbarschaft.at/projekte/wir- 
suchen-einen-kinderarzt/
 
Nun scheint sich auch eine Lösung anzu-
bahnen, die aber noch der letztendlichen 
Absegnung von Ärztekammer und GKK am 
15. Juni bedarf. Dies sollte aber nur mehr 
ein Formalakt sein.

Das Ärzteteam um Frau Dr. Eineder und 
Frau Dr. Böchzelt aus Gänserndorf wird 
wahrscheinlich auch eine Ordination in 
Groß-Enzersdorf eröffnen. Dafür sind aber 

noch entsprechende Räumlichkeiten zu 
finden und zu adaptieren. Der Stadtrat hat 
sich auch schon bereit erklärt diese Praxis 
nach Möglichkeit zu fördern da auch hier 
eine rasche Nachfolge erwünscht ist. Ent-
sprechende Gespräche werden mit dem 
Bürgermeister geführt.
„Ich bin nun zuversichtlich, dass es zu einer  
neuen Praxis kommen wird. Realistisch 
betrachtet wird eine Eröffnung aber erst 
im Herbst erfolgen können.“ so Stadtrat  
Cepuder.
Als Übergangslösung für Kinderarztbe-
suche bietet die Bürgerinitiative folgende 
Kontakte an:
 
Praktische Ärzte die Mutter-Kind-
Pass-Untersuchungen durchführen
•	Dr.	Ortner	Gross-Enzersdorf	
•	Dr.	Tödling	Probstdorf
Kinderärzte im Radius von 20km (nach 
Entfernung gereiht)
•	Dr.	Christine	Lichtenegger	in	Wien	22
•	Dr.	Josef	Baier	in	Wien	22	
•	Dr.	Daniela	Zaknun	im	Med22	
•	Gruppenpraxis	Dr.	Voitl	in	Wien	22	
•	Dr.	Alexandra	Meindl	in	Wien	22	
•	Dr.	Maria	Minarik	in	Wien	22
•	Dr.	Grace	Hayek	in	Wien	22	
•	Dr.	Eineder	&	Dr.	Böchzelt	in	 
 Gänserndorf 

Weitere Praktische Ärzte die Sie in 
Krankheitsfällen konsultieren können
•	Ärztezentrum	Gross-Enzersdorf
•	 	Praxisgemeinschaft	Freisingergasse	

Gross-Enzersdorf  
(Kinder ab dem 4. Lebensjahr) 
Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen 
bzw. Impfungen

•	 	Eltern-Kind-Beratung	22.,	 
Grosserweg 8.  
Montag 13.30 bis 16.30 Uhr gegen 
Voranmeldung.  
Telefon 01-77 452 10-21

Neuer Kinderarzt wahrscheinlich 
erst ab Herbst (von Peter Cepuder)

T 02915/2321-0 • schloss-drosendorf@drosendorf.at • www.schloss-drosendorf.atT 02915/2321-0 • schloss-drosendorf@drosendorf.at • www.schloss-drosendorf.at

Schloss Drosendorf

geräumige Schlosszimmer mit 
Zentralheizung • Dusche | WC & 
Sat-TV | Radio • authenti sches 
Interieur • romanti scher Schloss-
park • Schlosstaverne •  Kinder-
spielplatz • Parkplatz

wett erunabhängige Freizeit-
möglichkeiten

geräumige Schlosszimmer mit 

Waldviertler 
Romanti k
geräumige Schlosszimmer mit geräumige Schlosszimmer mit 

Waldviertler 
Romanti kpur
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Öffnungszeiten 

Di 9– 18 h  
Mi 8– 18 h   
Do 9– 20 h 
Fr 9– 18 h 
Sa 8– 14 h 
 
 

CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672 
www.cmcstyle.at

 

FRISÖR
EXTENTIONS
KOSMETIK
FUSSPFLEGE

MASSAGE
WIMPERNVERLÄNGERUNG
NAGELDESIGN
PERMANENT MAKE-UP

OO9265_E__21x29.7.indd   109/02/16   09:01

Sommer, Sonne, Sonnenbrillen! 

50 % ZUCKERL* auf 
Kindersonnenbrillen!

Beim Kauf einer Sonnenbrille 
(für Erwachsene) erhalten Sie von 
uns 50 % Rabatt auf eine coole 
Kindersonnenbrille. 
Beim Kauf von zwei Sonnenbrillen 
gibt´s die Kindersonnenbrille 
sogar GRATIS* dazu! 

(*Aktion gültig bis 30. Juni 2016, nicht mit anderern Aktionen kombinierbar)

OPTIK KRONISTER
2301 Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 10
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00, Sa: 8.00 - 12.00

www.optik-kronister.at 
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… immer aktiv! 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich möchte wieder über unsere  
Aktivitäten berichten und Sie herzlich 
zur Teilnahme einladen!
Bei unseren Ausflügen und unseren  
monatlichen Seniorentreffs herrscht 
immer gute Stimmung und die  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
fühlen sich wohl. 

Gemütliches Beisamensein des 
Seniorenbundes

Wir treffen uns vor der Sommerpause 
nochmals am Dienstag, 7. Juni 2016 um 
14.30 Uhr zu einer Jause im  
INFO-Treff am Hauptplatz 3. 

Ab 6. September 2016 findet wieder jeden  
1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr das  
gemütliche Beisammensein unserer  
Seniorinnen und Senioren mit Kaffee und  
Kuchen im INFO-Treff am Hauptplatz 3 in 
Groß-Enzersdorf statt. 

Gäste sind herzlich willkommen!

7
Juni

Unsere Ausflüge führen 
uns zu interessanten  
Ausflugszielen
 
Museen im Weinviertel 
 
Im April machten wir einen Tagesausflug nach Michelstetten 
und Mistelbach. 

In den 70-iger Jahren schlossen viele Schulen im Weinviertel. 
Unzählige Lehrmittel und Lehrbehelfe wurden mit einem Schlag 
nutzlos und landeten im Museum. 2007 wurde die Michelstettner 
Schule wieder geöffnet und ist eine ganz besondere Schule. Im 
Michelstettner Schulmuseum wird die Entwicklung des Schul-
wesens von der Antike bis zur Gegenwart behandelt.

Im Michelstettner Schulmuseum wurden wir zu Schülerinnen und 
Schülern und erfuhren Schulgeschichte aus verschiedenen Epochen.

Hermann Schreiner probiert den Michelstettner Trichter, mit dessen Hilfe 
man sich Wissen „eintrichtern“ lassen kann.

Wir fuhren dann weiter zum MAMUZ Museum im Schloss  
Asparn/Zaya, wo sich 40.000 Jahre unserer Entwicklung be-
ginnend von der Urgeschichte anhand von Originalen nachvoll- 
ziehen lassen.

Hermann Schreiner,
Obmann des  
Seniorenbundes

Informationen und Auskunft: 
Hermann Schreiner 0660/149 95 20,  
Olga Alexowsky 0650/971 15 34 

Gross -Enzer sdor f, Rathauss t raße 1 | Te l . 02249/2243 | www.geier.a t
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Fellner Blumen 
 

Kirchenplatz 6 
2301 Groß Enzersdorf 
Mo—Fr: 8 bis 18 Uhr 

Sa: 8 bis 13 Uhr 

Fellner Blumen 
 

Blumen für alle Anlässe 
Trauerfloristik 

02249 3711 
www.fellnergaertner.at 

www.facebook.com/fellnerblumen 
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Landgarten Bruck/ Leitha 

Im Mai führte unser Tagesausflug in die Firma Landgarten in 
Bruck / Leitha. Dort besuchten wir eine laufende BIO-Lebens-
mittel-Produktion. Aus Soja entstehen dort leckere Knabber- und 
Schoko-Snacks. Die Führung zeigt vom Kühllager, über das Ver-
edeln mit einem patentierten Röstverfahren, das Schokolieren, 
die Qualitätskontrollen und die Verpackungsstraße.

Den gemütlichen Abschluss unserer Ausflüge verbringen wir gerne beim 
Heurigen.

Fotos unserer Aktivitäten finden Sie unter www.derstadtler.at in 
der Fotogalerie.

Ich möchte mich bei jenen Damen und Herren bedanken, die 
mich immer wieder mit großem Engagement und hohem persön-
lichen Aufwand unterstützen. Speziellen Dank möchte ich an die 
Ortsvertrauensleute richten.
Ich freue mich ein Wiedersehen und wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer!

Ihr Obmann Hermann Schreiner
und sein Team

FI-Schalter 
Type A

Rauchwarn- 
Melder

Brandschutz- 
Schalter

Ihre Lebensretter!

Gottfried Rotter 
Elektrotechnik & 

Consultancy  

0699 102 54 601
www.gottfried-rotter.at

Sicherheit - Wir machen Wünsche wahr!

Inserat_Plakat_GR_2.indd   1 02.05.2016   12:55:43



Liebe LeserInnen! 
Wir hoffen sehr, dass Ihnen die 140. Ausgabe des Stadtler  
gefallen hat und möchten Sie daran erinnern, dass wir uns  
über Feedback und Ideen aus der Bevölkerung freuen.

 
Daher zögern Sie nicht und besuchen Sie unsere Homepage 
oder kontaktieren Sie uns über facebook.

Impressum: Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4; 
Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Groß-Enzersdorf, GPO Dr. Peter Cepuder, 2301 Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 3, E: oevp@derstadtler.at;  
Layout und Satz: Birgit Seese | vierpunkt; Herstellungsort: 2301 Groß-Enzersdorf, druck-aktiv Druckerei GmbH DVR: 0482871

Informieren Sie sich: 
Sie finden aktuelle Artikel auf der Homepage  
der VP Groß-Enzersdorf: www.derstadtler.at 
Wenn Sie unseren newsletter erhalten wollen,  
schreiben Sie eine e-mail an n oevp@derstadtler.at

www.facebook.com/derstadtler.grossenzersdorf

https://twitter.com/derstadtler

Hochzeit 
Die Volkspartei gratulierte Magdalena 
und Markus Reschreiter anlässlich ihrer 
Vermählung.
Am 7. Mai wurden Magdalena und Markus in der Pfarrkirche St. 
Josef getraut. Die festliche Tafel fand im tollen Ambiente des 
Schlosses Hof statt.

Geburtstag
Alfred Zapletal feierte am 10. April 2016 seinen 85. Geburtstag. 
Die Volkspartei gratulierte dem langjährigen aktivem Mitglied im 
Rahmen einer netten Feier herzlich.

Stadtparteiobmann Rene Hefler, Gemeindeparteiobmann Peter Cepuder, 
Seniorenobmannstv. Olga Alexowsky, Seniorenobmann Hermann Schreiner 
und Klubobmann Michael Rauscher gratulierten Alfred Kapletal (2.v.l).

Jubiläen
Ministerialrat Michael Takacs vom Innenministerium und Groß-
Enzersdorfer erhielt aus den Händen des Landeshauptmannes 
das Silberne Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverban-
des für sein Engagement um das staatliche Krisen- und Katas-
trophenschutzmanagement. Speziell in Niederösterreich hat er 
einige Projekte rund um den Katastrophenschutz im Feuerwehr-
bereich initiiert.


